
Besprechungen

sammenhang mıiıt der Idee der Gründung VO Instiıtution für ıhn sekundär und eın die
919 ann Iman etwa ın der „Plattform“ (1972) „gestaltlose Weite“ verkündigendes Evangeliıum
NUu mıiıt Mühe erkennen. hatte ın seinen Theorien keinen Platz. Er WAalr der

Der Rückblick des Vertassers Pn hält Vertreter und Theoretiker eiınes „Ordnungska-fest, da{fß der ımmer ın die polıtische und tholizismus“ ın eiıner Epoche der politischen
kırchliche Zeitgeschichte eingebunden BCWESCH Auflösung, des gesellschaftlichen Chaos un
se1l un:! S() diese als „kleiner Mitgestalter der Pro- machte sıch eınen Namen als Staatsrechtphilo-
zesse“ begleitet, mıtgetragen und gestärkt habe soph un! Kritiker des Liıberalismus. 1933 stellte
(327 b7zw. 329) Der Verfasser hatte für seine For- sıch ıIn den Dienst der natıonalsozialistischen
schungen als Quelle das Archiv des Bundes Neu- Machthaber un! runierte damıt seiınen Ruft.
deutschland ın öln un! Orlentierte sıch Se- Vielleicht War diese verhängnisvolle Indienst-
kundärforschungen ber den VO Ronald nahme seiner Theorien auch eın Grund dafür,
Warlowski, Reinhard Stachwitz un! heo Wer- da{fß die Forschung ber das Leben un Werk
melskirchen, deren kırchenkritische Grundtö- arl Schmuitts eıne tast unübersehbare Bıbliogra-
NUNg nıcht übersehen IST. Leider werden nıcht phie hervorgebracht hat Mantred Dahlheimer
systematisch dıe sechs Bände der „Akten deut- stellt ın seiınem sechr eloquent geschrıiebenen und
scher Bischöte ber die Lage der Kırche 939 — umfangreichen Buch die Person arl Schmuitt ın
945“ ausgewertet. den Umkreis des deutschen Katholizismus der

Dem kritischen Leser tällt zweıerlel auft: Dıie Weımarer Zeıt. Ohne moralısıerend dıe Faszına-
Ergebnisse der Jugendforschung werden Zzur Ur- t10n, die ONn diesem Denker ausgeht, erstik-
teilsfindung Nur selten herangezogen. Dıie (se- ken, zeıgt Ahnlichkeiten un! Dıfferenzen,
schichte der Jugendpastoral ın Deutschland läuft Kontftlikte un! Debatten zwıschen Schmutt und
offensichtlich hne jeden Kontakt ZU ab dem Kırchenverständnis deutscher Katholiken
Das gilt tür dıe Gründung der Bischöflichen Ju- un: Theologen. Dabe:i steht als Hauptfrage 1m
gendämter (übrigens als Reaktion der Bı- Miıttelpunkt, ob Schmutt miıt seiınen flugschriftar-
schöte aut den Natıionalsoz1ialismus) 1m Jahr tiıgen Abhandlungen katholische Posıtiıonen VOI-
51 ebenso WwI1e für den bedeutenden Be- tirat der NUur eıgene Theorien verteidigte.
schlufß der Würzburger Synode „Zıele un! Auf- Nach eiıner kurzen Einleitung wırd der Leser
gaben kırchlicher Jugendarbeit“ (1975). Mufß eingeführt ın das scholastische Naturrechtsver-
INa daraus schließen, dafß sıch der Jugendbund ständnıs päpstlicher Enzyklıken selt der Franzö-
AUS seiınem konkreten Lebensteld gelöst hatte, sıschen Revolution un der Herausforderung e1l-
hne A merken, und da{fß auch daraus die 1C5 modernen Rechtspositivismus hne Gaott.
Kontftlikte ın den Jahren 1933, 1946 und 970 ent- Dabe: zeıgt sıch, da Schmuitt Antang der 20er
standen? Noch 1es zur Notız ber Altred Jahre be] seiıner Kritik Parlamentarısmus den
Delp Er hat nıcht konvertiert un! ın den amtıerenden Papst teilweise auf seıner Seıite hatte.
tolgenden Zeilen scheint ausgefallen Demgegenüber wıiedersprach seıne Trennung
Trotz dieser Mängel eıne beachtliche Studie ber VO Kırchenrecht und Sıttlichkeit der katholi-
eiınen Weg der Katholischen Jugend ın Deutsch- schen Sozıallehre, die nıcht darauf verzichtete,
and zwıschen 1919 und 1994, für die dem Verftas- das „Reich der Welrt“ gerade auch sıttlıchen
SCT danken 1St. Roman Bleistein SJ Aspekten rAÄ betrachten. Dahlheimer weılst auf,

Wwı1ıe Schmuitt gerade durch seıne Irennung VO

DAHLHEIMER, Mantred: arl Schmutt un der Ethik und Recht eiıner „Staatsvergottung“ den
deutsche Katholizısmus. Paderborn: Weg bereıitet, obwohl diese Nur dem Kırchen-
Schöningh 998 627 Lw. I85,— gewähren wollte. Im drıtten Kapıtel werden

arl chmuıtt stand und steht bıs heute für die Schmutts persönlıche Verbindungen eut-
lateinisch-objektive Rıichtung 1m deutschen Ka- schen Katholizismus untersucht, 1ım vierten seiıne
tholizismus der Weımarer Zeıt, tür dıe Verherrli- Beziehungen A katholischen Protessoren und
chung der Herrschatts- un! Rechtskirche. Fra- Publizisten Wwı1ıe ZU Beispiel Romano Guardıni
SCH ach der Sıttliıchkeit der weltumgreitenden un Hugo Ball
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Aufgrund eiıner breiten Kenntnis der Quellen zialethiker und Staatsrechtler heran. Dahlheimer
zeichnet Dahlheimer eın differenziertes Bıld des zeıgt, Wwıe Schmutts Bıld der „ecclesia trıium-
deutschen Katholizısmus der 20er un! 30er phans“ hineinpafßte 1ın eın NCUCS Kulturbewufßt-
Jahre. Als Ma{fstäbe Zzu Beurteilung der „Katho- seın der deutschen Katholiken ach dem Ersten
1zıtät“ der VO Schmutt vorgetragenen Theorien Weltkrieg. So konnte seıne These on der ord-
zıcht sowohl päpstlıche Enzyklıken als auch nungsgarantıerenden Machrt mıiıt eiıner bereitwilli-
dl€ Lehren der zeitgenössischen katholischen SO- SCH Aufnahme rechnen. Dominik Finkelde SJ

IESEM EFT

Im Blick auf dıe bevorstehende Jahrtausendwende stellt sıch verstärkt dıe Frage, ob 2000 Jahre hrı-
stentum dıe Welt pOSItIV verändert haben ERNST DASSMANN, Protessor tür Ite Kirchengeschichte
der Unıiversität Bonn, bringt eıne Reihe VO iınnovatıven Gedanken un! Verhaltensweisen A Darstel-
lung, dıe durch die christlıche Verkündigung ın den ersten Jahrhunderten historischer Wıirksamkeıit
gelangt sınd

Dıie Förderung VO Gerechtigkeıit un! Frieden 1St als ıne der grofßen Überlebensfragen der Mensch-
eıt uch ıne Herausforderung tür Schule un! Unterricht. WERNER ITTER, Protessor für Religi-
onspädagogık der Universıität Bayreuth, behandelt diese Herausforderung den Aspekten der
Wissensvermittlung, der iındıviduellen Erziehung und der Gestaltung der Schule als Lebensraum.

DDer tranzösıische Staatsmann Robert Schuman 1St als eiıner der Baumeıster Europas ın dıe Ge-
schichte eingegangen. VICTOR CONZEMIUS zeichnet den Lebensweg Schumans ach und schenkt dabe1
den geistigen 'urzeln seınes Beitrags ZUT europäischen Eınıgung besondere Autftmerksamkeıt.

BIRGIT SCHNEIDER, Leıiterin der Geschättsstelle der Arbeitsgemeinschaft Frauenseelsorge Bayern,
untersucht dıe Sıtuation alleinerziehender Frauen. Dabeiı fragt S1e ach den theologisch und sozıal be-
gründeten urzeln für die seelsorgliıche Arbeit mıt Alleinerziehenden.

Dıie atroamerikanısche Schrittstellerin Tonı1 Morrıson, die 1993 den Literaturnobelpreıs erhielt, 1St
auch ın Deutschland durch ın hoher Auflage erschienene Übersetzungen bekannt geworden. AINULF

STELZMANN, Protessor der Universıity of South Florıda ın Tampa, g1ibt eiınen Überblick ber ıhr
Gesamtwerk.
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